
Installation:

8. – 19. Dezember

Ugly Casting

Ort:
Universität Siegen
Adolf-Reichwein-Straße
Gebäude X

Vernissage:
Montag, 8. Dez. ab19 Uhr

Kunst und bildgebende Verfahren
Die Künstlerin Gabriele Leidloff im Gespräch mit:
Prof. Dr. Jens Schröter 
	 Theorie und Praxis multimedialer Systeme
Prof. Dr. K. Ludwig Pfeiffer 
	 Literaturwissenschaftler
Prof. Dr.-Ing. Andreas Kolb 
	 Computergraphik und Multimediasysteme
Dr. med. Stefan Hümmler
	 Facharzt für Radiologie

Moderation:
Prof. Dr. Peter Gendolla
	 Sprecher der SFB/FK615 Medienumbrüche

Gabriele Leidloff kombiniert bildge-
bende Verfahren und wissenschaftli-
che Geräte mit modernsten visuellen 
Technologien. Ihre statischen und be-
wegten Bilder überraschen durch ei-
nen atypischen Kamerablick, der die 
Sprache der Medien reflektiert. Ihre 
Filme, Videos und Fotografien ver-
führen zu einem Bild der Gegenwart 
zwischen Realität und Virtualität und 
verwischen die Linie, die das Wissen-
schaftliche vom Ästhetischen trennt.

Mit bildgebenden Verfahren, wie 
Röntgen, Ultraschall, Magnetoenze-
phalographie, Computertomogra-
phie, Eye-Tracking entwirft Leidloff auf 
neue Weise ein produktives Paradox: 
Indem sie die Dartellung umkehrt, pro-
duziert sie statt Ansichten des Inneren 
vorgeblich vertraute Bilder eines Blicks 
von außen und auf die Oberfläche. 
Ihre Röntgenaufnahmen faszinieren, 
weil ihnen das Knochengerüst fehlt. 
Wir sehen nachgestellte Filmszenen, 
einen Hüftschwung wie von Manne-
quins, eine Begegnung, einen Kuss.

Gabriele Leidloffs Installationen be-
schreiben ein komplexes Vexierspiel, 
das Wissenschaft und Ästhetik, Tech-
nik und künstlerische Darstellung ver-
bindet.

Die Installationen können werktags 
von 8 – 16 Uhr besichtigt werden.

Kulturwissenschaftliches Forschungskolleg
SFB/FK 615

Medienumbrüche

1.7.
Gabriele Leidloff, „In Pursuit“, 2004, Digitale Videoinstallation, Video stills

Dienstag, 9.12., 16 - 18 Uhr
Videoseminar + Künstlergespräch mit Gabriele Leidloff zu „Ugly Casting 1.7.“ 
Veranstaltung des FK615/Medienumbrüche für Studierende und Mitarbeiter in 
Kooperation mit Prof. Judith Samen, Universität Siegen/Fach Kunst.


